
Dornbirner

Beiendente.

Zwölfter Jahrgang.
ee

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate

werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 11. Sonntag, 13. März. 181.

Rundmachungen.
Grundverpachtung.

Von Seite der Gemeinde Dornbirn werden
die Aecker Nr. 17, 19, 20 und 21 in Schoren

aufmehrere Jahre, ferner

die kleinen Stücke Wiesboden an der oberen und unteren Bahnhofstraße
und die ganze neukultivirte Flache in Schoren

(auch die im vorigen Jahre zur Benützung vergebenen Aecker) auf ein Jahr
verpachtet.

Die bezügliche Pachtversteigerung wird am Dienstag den 20. d. Mts.
Vormittags präzis 10 Uhr bei Lorenz Zumtobel im Markt abgehalten.

Dornbirn, am 12. März 1881.
Die Gemeindevorstehung.

Edikt.

Ueber exekutives Anlangen des Josef Wehinger, Bäck in Haselstauden,
durch Dr. Margreitter, und Frz. Martin Oelz in Haselstauden, durch Dr.
Fulterer, wider die Eheleute Johann Hüfle und Katharina Winsauer zu
Kreuzen, Gemeinde Dornbirn, pto. fl. 24.— resp. fl. 120.30 s. Anh.,


